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Verlängerung für Einsätze der
Bundeswehr im Ausland
Meseberg. Deutschland soll sich nach dem Willen der Bundesregierung
weiterhin an dem Antipirateneinsatz »Atalanta« vor der Küste Somalias sowie
an der sogenannten Ausbildungsmission in Mali, beide unter EU-Ägide,
beteiligen. Das Kabinett beschloss am Mittwoch auf seiner Klausurtagung im
brandenburgischen Meseberg die Verlängerung beider Mandate bis Ende Mai
2019.

Die Personalobergrenze für das seit 2008 in Somalia befindliche
Truppenkontingent bleibt bei 600 Soldaten. Die Zahl der in Mali tätigen
deutschen Militärs soll dagegen um 50 auf 350 erhöht werden. Außerdem
sollen Deutsche künftig auch als Berater und Ausbilder in den
Sektorhauptquartieren der »G-5-Sahel-Eingreiftruppe«, voraussichtlich in
Niger, Mauretanien und Tschad, tätig werden. Der Bundestag muss den neuen
Mandaten noch zustimmen. (AFP/jW)

https://www.jungewelt.de/artikel/330614.verlängerung-für-einsätze-der-
bundeswehr-im-ausland.html


	Verlängerung für Einsätze der Bundeswehr im Ausland

